
Märchen, Träume 
und Visionen

Surplus-Reality im 
Psychodrama

2. -6.August 2014

Walahfreid Strabo Schule, Insel Reichenau

Beginn: Sa, 2.August 2014, 15:00 Uhr
Ende:    Mi, 6.August 2014, 12:00 Uhr

Ort und Zeit

Seminarzeiten
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Seminar auf der Insel Reichenau

Am ersten Tag eine Sitzung nachmittags und am 
Abend, danach jeweils von 9:00 bis 12:00 und von 
16:00 bis 19:00 Uhr, in der Mittagspause Erholungs-
möglichkeiten am See. 

Seminargebühr                      400 €

Hinweise

Die Teilnehmenden werden gebeten, ihre Unterkünfte 
so früh wie möglich zu reservieren.
Tourist Information Insel Reichenau: 
FON: 07534 9207-0, FAX: 07534/9207-77

TeilnehmerInnen mit PKW können notfalls 
Zimmerreservierungen in Konstanz vornehmen. 
Tourist Information Konstanz:
FON: 07531-1330-30, FAX:  07531-1330-60

in Kooperation mit dem Moreno Institut Stuttgart

info@reichenau-tourismus.de
www.reichenau.de

www.konstanz.de



Im Seminar werden wir selbsterfahrungsorientiert 
die Welt der Märchen, Träume und Visionen auf 
der psychodramatischen Bühne erkunden. Dabei 
werden wir uns praktisch und theoretisch mit den 
Tiefendimensionen der Märchen, der 
psychodramatischen Techniken der Traumarbeit 
und mit dem fantastischen Potenzial der 
Zukunftsprobe befassen. Die Arbeit in den 
Gruppen wird ergänzt durch Großgruppen-
erfahrung. Der Vortrag dient der Vertiefung 
unserer experimentellen Erfahrungen mit der 
Surplus-Reality. 

Gabi Mende, Ingrid Sturm, 

Klaus Ernst Harter, Helmut Schwehm

Leitung

Anmeldung

Für das Reichenau-Seminar 2014

 

vom 2.8. bis 6.8. 21014
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Märchen, Träume und Visionen

AnmeldungMärchen, Träume und Visionen
Surplus Reality im Psychodrama

„Im Psychodrama werden nicht nur vergangene, 
gegenwärtige und zukünftige real erfahr- und 
erlebbare Episoden gespielt und erlebt. Dies wäre 
ein Missverständnis. Im Psychodrama können auch 
Erfahrungen gemacht werden, die über die 
Wirklichkeit hinaus ein neues und umfassendes 
Wirklichkeitserleben ermöglichen. Man kann sagen, 
dass das Psychodrama der Versuch ist, den 
Dualismus zwischen Realität und Fantasie 
aufzuheben und die ursprüngliche Einheit wieder 
herzustellen.“ J.L.Moreno

Die Gestaltung unseres Lebens in der Wirklichkeit, 
in der wir leben, ist unsere Lebensaufgabe. Es geht 
dabei nicht nur um eine möglichst zufrieden 
stellende Anpassung an die vorhandene Lage, 
sondern auch darum, kreativ uns und unsere Lage 
zu verändern. Im Menschenbild des Psychodramas 
kommt dem Co-Creator eine tragende Rolle zu. 
Märchen, Träume und Visionen sind das Medium, 
das uns lockt, die Grenzten der alltäglichen Realität 
zu überschreiten. Die Surplus-Reality im 
psychodramatischen Spiel kann uns helfen, den 
Reichtum des „Wirklichkeits-Mehrwertes“ (Moreno) 
zu entdecken und für unser Leben fruchtbar zu 
machen. Wir können „quasi den ganzen Kosmos in 
Szene“ setzen.

Thema:

Referentin:

 „Ich Narr vergaß die Zauberdinge...“ (Zauberflöte)

Ressourcenorientierte Arbeit im Psychodrama mit Hilfe von 

Träumen, Märchen und Visionen

 Dr. phil. Jutta Fürst, Universität Innsbruck

Vortrag

Dienstag, 5.8.2014 in Konstanz

Fortbildungspunkte sind bei den jeweils zuständigen 

Kammern beantragt.

Fete

Fortbildungspunkte
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